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Übersicht Digitalisierung der Bibliothek Lübeck 
 
 
Ausgangslage: 

 Eine der größten öffentlichen Bibliotheken Deutschlands 

 Kombination aus Öffentlicher, Wissenschaftlicher, historischer und ehemaliger 
Staatsbibliothek mit über 1 Mio. konventionellen Medien + etlichen Mio. digitalen 

 Bibliothek der Hansestadt Lübeck verfügt über Bestände ab dem 11. Jahrhundert 
o 150.000 Bände bis zum 19. Jahrhundert, größte Altbestandsbibliothek in S-H 
o darunter viele wertvolle, weltweit einzigartige, letzte existierende Bücher 
o u.a. Geschichte Lübecks als ein wesentliches Zentrum der weltweiten 

Informationssammlung um 1300 - 1500 
o tägliche Nutzung der Altbestände durch Kundinnen und Kunden 

 
Ziele: 

 moderne digitale Medien sollen möglichst stets nutzbar sein 

 historische Werke digitalisieren 
o Schonung der Originale (Langzeitarchivierung) 
o Verbesserung der Nutzungsmöglichkeiten (weltweit, jederzeit) 

 
Digital vorliegende Medien: 

 2007: DigitaleBibliothekLübeck 
o www.digibib.net 
o Kooperation mit rund 1.000 Bibliotheken in Deutschland 
o etliche Millionen Datensätze: Zeitungen, tausende Zeitschriften, Monographien, 

Kataloge  riesiger Datenfundus 
o Volltexte und Literaturangaben 
o 24 Std. täglich geöffnet 
o Ziel: Datenbankzugriffe für Lübecker ermöglichen 
 

 2007: Digitaler Katalog der Bibliothek Lübeck 
o https://katalog-stadtbibliothek.luebeck.de 
o Zugriff auf die Bestände der Bibliothek, derzeit über 150 Mio. Buchseiten 
o einschließlich Zugriff auf das persönliche Bibliothekskonto 
o 22 Std. täglich geöffnet 
o Ziel: Zugriff auf Lübecker Bestände ermöglichen 
 

 2008: Einführung einer eigenen Homepage der Bibliothek Lübeck 
o www.stadtbibliothek.luebeck.de 
o Zugriff auf Informationen und die Portale für digitale Medien 
o 24 Std. täglich geöffnet 
o Ziel: aktuelle Informationen, schnell und in Eigenregie der Bibliothek ermöglichen, 

damit direkter Kundenkontakt (einschl. Facebook) 

1 von 10 in Zusammenstellung

mailto:bernd.hatscher@luebeck.de
mailto:angela.buske@luebeck.de
http://www.digibib.net/
https://katalog-stadtbibliothek.luebeck.de/
http://www.stadtbibliothek.luebeck.de/


 
 

 2009: Digitale Auskunft der Bibliothek Lübeck 
o www.stadtbibliothek.luebeck.de/kontakt/index.html 
o Nachfragemöglichkeit für Kundinnen und Kunden 
o 24 Std. täglich geöffnet, Antwort innerhalb weniger Stunden, bei komplexen 

Fragen innerhalb von 48 Std. 
o Ziel: direkter Kundenkontakt, hohe Aktualität 

 

 2012: E-Books 
o www.e-stadtbibliothek-luebeck.ciando.com 
o elektronische Bücher, Ausleihe und Rückgabe ohne persönlichen Besuch 
o von allen Internet-Plätzen der Welt aus 
o über 8.000 verschiedene Titel 
o 24 Std. täglich geöffnet 
 

 2015: Digitalisierung des Altbestandes 
o http://digital.stadtbibliothek.luebeck.de 
o Vollzugriff auf wachsende Zahl von historischen Medien 
o derzeit rund 135.000 Dokumente und 260 komplette Werke  
o u.a. Adressbuch Lübeck, historisch einmalige Werke u.v.m. 
o 24 Std. täglich geöffnet 
 

 2017/18 (Planung): Elektronische Zeitungen Lübecks 
o Planung und derzeit Abstimmungen mit Land, anderen Bibliotheken, potenziellen 

Geldgebern 
o Bibliothek Lübeck verfügt über alle Lübecker Zeitungen, die jemals erschienen 

sind, auf Mikrofilm, ca. 2 Mio. Seiten, im ersten Schritt sollen die ältesten 
Jahrgänge ab 1751, ca. 150.000 Seiten digital zur Verfügung gestellt werden 

o auf der anderen zeitlichen Seite aktuelle Zeitung als elektronisches Exemplar in 
Bibliothek, Kooperation bundesweit Projekt „Regionalfenster“ 

o Ziel: in einigen Jahren kompletter Bestand digital 
 

2 von 10 in Zusammenstellung

http://www.stadtbibliothek.luebeck.de/kontakt/index.html
http://www.e-stadtbibliothek-luebeck.ciando.com/
http://digital.stadtbibliothek.luebeck.de/


Gesamtsystem  

 2006 2015 2016 

Besuche, persönlich 267.000 293.766 292.337 

Besuche, virtuell 66.829 568.013 661.718 

Summe 333.829 861.779 954.055 

 
Täglich 

 2006 2015 2016 

Persönliche Besuche je Tag 884 973 968 

Virtuelle Besuche je Tag 221 1.881 2.191 

Summe 1.105 2.854 3.159 

 
 
Fazit: 
 bisherige Bibliothek besser genutzt, als jemals zuvor 
 digitale Bibliothek hinzugetreten 
 primär: Bildungsarbeit, Lernort, Zurverfügungstellung von Informationen 

Medienausleihe ist sehr wichtig, aber nicht Maßstab, vielmehr das aufeinander 
aufbauende Bildungsangebot (Spiral-Curriculum)  

 digitale Dienste sind zusätzlich zu den bisherigen ortsfesten Dienstleistungen getreten 
 

Ressourcen: 

 Digitale Dienste erfordern qualifiziertes Personal, konventionelle Dienste dürfen nicht 
vernachlässigt werden, denn sie werden auch von jungen Leuten zunehmend in 
Anspruch genommen (Lernort). 

 Für die Digitalisierung sind Hard- und Software erforderlich: 
o erhebliche Festplattenkapazitäten 
o laufende Datenbank- und Softwarepflege(-kosten) 

 
Digitalisierung ersetzt niemals die vorhandenen physischen Medien: 

 Verleger verdienen selbstverständlich mit verkauften Medien Geld  

 Urheberrechte verbieten die Digitalisierung bis 70 Jahre nach dem Tod des Autors 

 Dauerhaftigkeit der Medienbestände physisch gegeben, digital manchmal fragwürdig 

 E-Books bereits im Verkauf stagnierend, gerade gut 4 % des Umsatzes des Handels, 
Rückgang steht bevor 

Auf absehbare Zeit wird Digitalisierung nicht zu geringerem Platzbedarf führen, 
Digitalisierung ist eine Langzeitaufgabe, die ebenso erforderlich wie aufwändig ist! 
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2007: DigitaleBibliothekLübeck 
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2007: Digitaler Katalog der Bibliothek Lübeck 
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2008: Eigene Homepage der Bibliothek Lübeck 
 

 

6 von 10 in Zusammenstellung



2009: Digitale Auskunft der Bibliothek Lübeck: 
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2012: E-Books 
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2015: Digitalisierung des Altbestandes: 
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Beispiel: Rudimentum Novitiorum 1475 
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